
EUROPA: ISLAND

SVAÐILFARI - WANDERREITEN IM ALTEN STIL
> Westfjorde (Laugaland, Skjaldfannadalur, Drangajökull, Kaldalón, Snæfjallaströnd, Jökulfirðir,

Skorarheiði, Svartaskarð, Reykjarfjörður, Bjarnarfjörður, Drangar, Meyjardalur …)

Diese Reittour im Norden der isländischen Westfjorde ist unbestritten das Outdoor- und Wildnis-
Highlight unter den Island-Reittouren. Wir starten am Ende der bewohnten Welt von der Farm
Laugaland in die unbewohnten Jökulfirðir. Rund um den Plateaugletscher Drangajökull reiten und
wandern wir auf alten Post- und Reitpfaden abseits der heutigen Zivilisation. Während der Tour
übernachten wir in alten Bauernhäusern und zwei Nächte im Kohte, einem Lappland-Zelt.
Umgangssprachen während der Tour sind Englisch und Isländisch. Die Tour ist ausschließlich für
Reiter mit langjähriger Reiterfahrung und sehr guter Kondition geeignet. An steilen Küstenpfaden
und steinigen Anstiegen müssen die Pferde zum Teil geführt werden. Wir werden von einer
freilaufenden Herde und Packpferden begleitet ...

REISEDETAILS
1. Reisetag: Ankunft in Laugaland - Willkommen am Ende der bewohnten Welt 

Sie können selbständig bis Laugaland anreisen oder wir holen Sie in Hólmavík ab. Die Farm liegt
an einer dünn besiedelten Stichstraße am Langadalsströnd im Südosten des Plateaugletschers
Drangajökull. Am Ende der Stichstraße endet die bewohnte Welt. Es führt keine Straße in die
Regionen Jökulfirðir und Austurstrandir, die wir in den kommenden Tagen erkunden wollen. Bei
einem gemütlichen Abendessen und einem Bad im naturheißen Schwimmbad lernen wir uns
kennen und besprechen den Ablauf der Tour ... ÜN Westfjorde/Laugaland

Veranstalter dieser Reise:
contrastravel / Pardon/Heider
Touristik GmbH
Bahnhofstraße 44
24582 Bordesholm
04322 - 88 900-0

info@contrastravel.com
Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Von Laugaland nach Tyrðilmýri - Aufbruch bei Gezeiten 

Nachdem für jeden Reiter das richtige Pferd gefunden ist, verlassen wir den Hof und reiten
hinunter ins Skjaldfannardalur. Unser Aufbruch hängt von den Gezeiten ab, da wir die Lagune
Kaldalón nur bei Ebbe durchqueren können. Heute reiten wir vor der Kulisse des Ísafjardardjúp,
dem größten Fjord der Westfjorde. Wir folgen dem Fahrweg bis an sein definitives Ende bei der
verlassenen Farm Tyrðilmýri. Unsere Pferde bleiben über Nacht hier und wir fahren zurück nach
Laugaland ... ÜN Westfjorde/Laugaland

3. Reisetag: Von Tyrðilmýri nach Grunnavík - Strandritt und Höhenluft 

Heute erwartet uns ein langer und abwechslungsreicher Tag. Am Fuß der mächtigen
Basaltplateaus des Snæfjallaströnd reiten wir am Strand entlang bis zur Schutzhütte bei Sandeyri.
Hier tanken wir Kraft für den Aufstieg auf die Hochebene Snaefjallaheiði. Dort haben wir einen
grandiosen Blick über die Fjordfinger der Jökulfirdir. Der Abstieg hinab in die Bucht von Grunnavik
führt uns zur verlassenen Farm Sútarabuðir, wo wir bei absoluter Ruhe die Zivilisation schnell
vergessen ... ÜN Westfjorde/Sútarabuðir

4. Reisetag: Von Grunnavík nach Furujörður - Herrliche Höhenwege zum offenen
Nordmeer 

Wir verlassen Grunnavík und überqueren die Hochebene Staðarheiði mit ihren herrlichen
Blumenwiesen. Danach geht es entlang der Steilküsten des Hrafnfjörður nach Osten. Nach einer
Passquerung erreichen wir die weite und vegetationsreiche Bucht Furujörður mit ihrer kleinen
Kapelle. Dort errichten wir gemeinsam unsere Kohte, unser skandinavisches Lapplandzelt, das
uns Schutz für die Nacht bietet ... ÜN Westfjorde/Furujörður

5. Reisetag: Vom Furufjörður zum Reykjarfjörður - Harte Zeiten 

Nach dem anstrengenden Aufstieg zur Passhöhe Svartaskarð blicken wir in den Þaralátursfjörður.
Nachdem wir den Ausblick ausgiebig genossen haben, steigen wir hinab. Nach einer kleinen
Pause nehmen wir die karge Anhöhe Reykjarfjarðarháls in Angriff, die uns von unserem Tagesziel,
dem Reykjarfjörður, trennt. Heute übernachten wir im alten Wohnhaus der ehemaligen
Farmerfamilie. Die Region wurde aufgrund der harten Lebensbedingungen in den 50er Jahren des
20. Jahrhunderts verlassen ... ÜN Westfjorde/Reykjarfjörður

6. Reisetag: Rund um den Reykjarfjörður - Der wohlverdiente Ruhetag 

Wir gönnen uns einen Ruhetag. Zur Freude aller gibt es eine heiße Quelle in der Nähe. Es ist ein
Traum nach den Anstrengungen der letzten Tage, die Landschaft entspannt im heißen Wasser zu
genießen. Wer Lust hat, unternimmt eine Wanderung oder einen kurzen Ausritt. Bei
sommerlichem Wetter fällt es uns schwer zu verstehen, warum die einstigen Siedler diese
friedliche Idylle verlassen haben. Aber wir haben ja auch noch keinen Winter hier erlebt ... ÜN
Westfjorde/Reykjarfjörður
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7. Reisetag: Vom Reykjarfjörður nach Drangar - Herrenloses Holz 

Wir überqueren den Berg Geirólfsnúpur, dessen Klippen steil ins Meer abfallen. In der Bucht
Skjaldabjarnarvík sehen wir, wie an vielen anderen Ufern der Austurstrandir, eine Menge Treibholz
liegen. Es stammt aus der sibirischen Holzwirtschaft und hat seinen Weg über die Meeresströme
hierher gefunden. Nach der Durchquerung des Bjarnarfjörður folgen wir der Küste bis zum
verlassenen Gehöft Drangar. Hier schlagen wir das Zelt auf und schlafen uns fit für die längste
Etappe der Tour ... ÜN Westfjorde/Drangar

8. Reisetag: Von Drangar nach Laugaland - Traditionsreiche Pfade 

Heute folgen wir dem alten Pfad, über den die ehemaligen Bewohner des Ísafjarðardjúp das
Treibholz der Außenküste in anstrengenden Märschen in ihre Region brachten. Der Weg führt uns
das Meyjardalur hinauf und über Block- und Steinfelder bis an den heutigen Gletscherrand. Weiter
geht es übers Eisplateau des Drangajökull und hinab ins Skjaldfannardalur, wo unser Rundritt
begonnen hat. Am Abend erreichen wir Laugaland im unteren Teil des Tals. Nach einem Bad in
der heißen Quelle essen wir gemeinsam zu Abend und lassen unser Abenteuer Revue passieren ...
ÜN Westfjorde/Laugaland

9. Reisetag: Abreise von Laugaland - Zurück in die Zukunft 

Nach einem letzten gemeinsamen Brunch bringen wir Sie bei Bedarf passend zum Busfahrplan
nach Hólmavík oder Borgarnes und verabschieden uns ... Sjáumst!

LEISTUNGEN
> Unterkunft - 6 Übernachtungen in Kategorie C - Schlafsackunterkunft im Mehrbettzimmer, 2

Übernachtungen in Kategorie Z - Lappland-Zelt
> Verpflegung - Vollpension, Picknick während der Ausflüge (siehe Tipps & Hinweise)
> Leihpferde - passende Pferde für die Dauer der Tour (siehe Tipps & Hinweise)
> Reitmaterial - Zaumzeug, Sattel, ggf. Helm
> Transfers - alle nötigen Transfers während der Tour sowie ggf. bei An- und Abreise (siehe

Tipps & Hinweise)
> Eintrittsgelder - Schwimmbad
> Programm - laut Ausschreibung
> Tourleitung - englischsprachige Tourleitung
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> An-/Abreise - nach/von Island und Weiterreise nach/von Hólmavík
> Unterkunft - vor und nach der Tour
> Programm - optionale Ausflüge, Eintritte für Schwimmbäder etc., die nicht unter „Leistungen“

aufgeführt sind
> Reitmaterial - persönliche Reitbekleidung sowie Reitschuhe und/oder Gummistiefel, ggf.

eigener Helm (Bitte beachten Sie für die Mitnahme Ihres Reitmaterials die Hinweise zur
Desinfektion unter „Tipps & Hinweise“)

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 6 
Maximalanzahl von Personen: 10 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

> Bitte stets Rechnungsdatum und Rechnungsnummer angeben.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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